
Ein riesiges Gebäude mit einer zerbrochenen Fassade und eingeschlagenen Fenstern, das wie ein
leerer Blick in die Nacht ragt. Der Geruch von Staub, Moder und altem Popcorn hängt noch immer
in der muffigen Luft. Das einzige Geräusch ist das Knistern des Windes, der durch die zerbrochenen
Glasscherben pfeift und gespenstische Melodien spielt. Die verrosteten Kinositze ragen wie eine
Schar von Skeletten auf.

Staubige Sonnenstrahlen fallen durch die Löcher im Dach und erzeugen gespenstische Lichtkegel
auf dem Boden. Die Stille ist bemerkenswert.

Die wenigen verbleibenden Lichtquellen von der Straße werfen gespenstische Schatten der
Kinositze auf die Leinwand.

Die Dunkelheit ist nahezu vollständig, und das Knistern des Windes verstärkt sich zu einem
unheimlichen Flüstern und Stöhnen. Jedes Geräusch hallt wider.

Hinter der alten Leinwand gibt es einen versteckten Raum, der von einem lokalen
Vandalen-Künstler als Atelier genutzt wird. Hier findet man unfertige, verstörende
Gemälde von Spinnen-ähnlichen Kreaturen.
Im Bühnenboden ist ein loser Bereich, der zu einem alten Schmugglertunnel führt, der
unter der Stadt verläuft und bis zum Fluss reicht.
Im alten Projektionsraum ist ein verrosteter Projektor aufgestellt. Daneben liegt ein
handgeschriebenes Drehbuch für einen Horrorfilm, der nie gedreht wurde und dessen
Inhalt beängstigende Parallelen zu den aktuellen Ereignissen aufweist.
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